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Auf ein Wort 

„Seit 5 Uhr 45 wird zurückgeschossen! Und von jetzt ab wird Bombe mit Bombe 
vergolten!“ Mit diesen Worten gab Adolf Hitler im Berliner Reichstag seinen An-
griffsbefehl auf Polen bekannt. Das war vor 80 Jahren. Mit dem Überfall auf Po-

len begann am 1. September 1939 der Zweite Weltkrieg. 

 

Erinnern ist wichtig. Auch nach als 80 Jahren. Gerade heute, weil nur noch weni-
ge Zeitzeugen leben und Rassismus und nationalistische Tendenzen in ganz Eu-
ropa neu aufflammen. Frieden und Verständigung sind keine Selbstläufer. Wer 
vergisst, wie schrecklich Krieg ist, setzt sich weniger für den Frieden ein und 

empfänglich für rechtes Gedankengut.  

 

Wir brauchen aber mehr den je Friedensstifter. 

 

Der Sturm, den Hitler-Deutschland mit seinem verbrecherischen Angriffskrieg 
angezettelt hat, kehrt schließlich als Orkan zurück. Am 8. Mai 1945 muss Nazi-
Deutschland bedingungslos kapitulieren. Doch nicht das Ende dieses Krieges ist 
eine nationale Katastrophe, sondern der Beginn. 1945 ist unser Land von der 
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Schreckensherrschaft des Nationalsozialismus befreit worden. Und viele Men-
schen damals sagten: „So etwas Furchtbares wie diesen Krieg darf es nie wieder 
geben. Weder in Deutschland noch anderswo!“ Sie haben Deutschland als Teil 
der Europäischen Gemeinschaft wieder aufgebaut. Als Charles de Gaulle und 
Konrad Adenauer sich die Hände reichten, haben sie gezeigt: Frieden und Ver-

ständigung sind möglich. 

 

Jesus hat einmal gesagt: „Selig sind die Friedensstifter. Denn sie werden Kinder 
Gottes heißen.“ Er meint damit: Glücklich sind die Menschen, die sich für den 

Frieden einsetzen. Glücklich sind die, die sagen: Nie wieder Krieg.  

 

Und jeder Friedensstifter ist ein Kind Gottes. Das heißt: Wir sind nicht allein bei 
unseren kleinen und großen Friedensbemühungen. Gott steht uns zur Seite. Wir 
brauchen heute Menschen, die Nein sagen zu nationalistischen Hass-Parolen. 
Wir brauchen mehr denn je Menschen, die sich um Integration von Flüchtlingen 
kümmern. Ich habe höchsten Respekt vor denen, die diesen Mut besitzen. Sol-

che Friedensstifter brauchen wir - heute und in Zukunft. 

 

Es grüßt Sie ganz herzlich Ihr  
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Ökumenischer Kirchenchor  
jeden Mittwoch um 20 Uhr z.Zt. im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Rolf Schneider, Tel. 06133 / 491833) 
 

Evangelischer Singkreis 

Montags 14-tägig um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

(Leiterin: Wenke Lehnert, e-mail: wenke.lehnert@realschulepluseich.de) 
 
 

Evangelischer Posaunenchor  
jeden Donnerstag um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Matthias Fitting) 
 

Frauenhilfe (ab Oktober wieder) 
14-tägig mittwochs um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Vorsitzende: Gudrun Seibert, Tel. 06246 / 7401) 
 

Konfirmandenunterricht (z.Zt. kein Unterricht ) 
jeden Dienstag um 16 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Markus Kuhnt, Tel. 06246 / 905015) 
 

Krabbeltreff 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

(Ansprechpartner: Nadine Keller, Handy-Nr. 0176-31201146 und 
Sandra Kemmeter, Handy-Nr. 0176-41277332) 

 

Ökumenischer Frauentreff 
jeden 1. Freitag im Monat 
(siehe Ankündigung Nachrichtenblatt) 
(Ansprechpartnerin: Margit Schwab, Tel. 06246 / 906180) 
 

Besuchsdienstkreis 
nach Vereinbarung  
(bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt, Tel. 06246 / 905015) 

 

Terminkalender 

Bitte beachten Sie auch die wöchentlichen 

Ankündigungen im Nachrichtenblatt. 



 

5 

 Kinderseite 
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Christi Himmelfahrt 

Der diesjährige Gottesdienst an Christi Himmelfahrt fand diesmal am 30. Mai 

in Gimbsheim statt. 
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Zweitakter-Segnung 
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Unsere Gottesdienste 

 
1.September 11.Son.n.Trinitatis  
   10 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Juliane Schweda aus 
   Flörsheim-Dalsheim) 
 
8.Sepember  12.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst (Lektor Niklas Hahn aus Westhofen) 
 
15.September 13.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hans-Günther Kissinger aus 
   Alsheim) 
 
21.September 15 Uhr Zweitakter-Segnung 
 
22.September 14.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 
29.September 15.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita Regenbogen  
 
06.Oktober  Erntedank 
   10 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Feier des  
   Heiligen Abendmahls unter Mitwirkung des Ev. Singkreises 
 
13.Oktober  17.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst 
 
20.Oktober  18.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst  
 
26. Oktoer  16 Uhr Gottesdienst im Altenpflegezentrum Geriatrum 
 
27.Oktober  19.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst 
 
31.Oktober  Reformationsfest 
   19 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche in Gimbsheim 
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Unsere Gottesdienste 

 

 
3.November  20.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst  
 
10.November Drittl.Son.d.Kirchenjahres  
   10 Uhr Gottesdienst 
 
17.November Vorl.Son.d.Kirchenjahres (Volkstrauertag) 
   10 Uhr Gottesdienst in der Friedhofshalle .Anschl.Gedenkfeier 
   zum Volkstrauertag unter Mitwirkung des Ev.Posaunenchores 
 
20.November Buß-und Bettag 
   19 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, mit anschl. Gemein-
   deversammlung  
 
24.November Ewigkeitssonntag 
   10 Uhr Abendmahlgottesdienst unter Mitwirkung des  
   Ökum. Kirchenchores 
 

Pfarrer Kuhnt hat Urlaub bis einschließlich 20. September.  
Die Kasualvertretung hat bis 11. September Pfarrerin Christina Jammers aus 

Gimbsheim, Tel. 06249-4829 und vom 12. bis einschließlich 20. September 
Pfarrer Markus Müsebeck aus Alsheim, Tel. 06249-5193 
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Gemeindefest 2019 
#Großeinkauf macht Spaß#200 Teller#200 Bestecke#Essen✓#Bier✓
#Wein✓#Wetter passt#Jubiläum Förderverein#20 Jahre# Kabaret2.0#gute 
Laune# viele Gäste#Stimmung#Abendstimmung rund um die Kiche 
#Kerzen#Lampions#Turmzimmerbar#Cocktails#lecker#Schlager#Oldies 
#GottesNachwuchsbodenpersonal im Einsatz#Klasse#Gespräche unterm 
Kastanienbaum#kurze Nacht#Wetter schwächelt#Stossgebet#Regen 
hört auf#Festgottesdienst#festliche Stimmung#Dankeschön Förderver-
ein#Posauenklänge#Frühschoppen#Weißwurst#Brezeln#Grill 
#Steaks#Würstchen#gemütliches Beisamensein#alles passt#Kaffeeduft 
#leckere Kuchen#Kirchencafe#Sonnenschein# 
 

DANKESCHÖN 
an#Aufbauteam#Geschirrspülrundumsorglospaket#Grillmeister# 
Kaffeeteam#Nachwuchsbodenpersonal#Getränketeam#Kuchenbäcker/
innen#Posaunenchor#einfach an alle helfende Hände# 
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Gemeindefest 2019 
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Religion für Einsteiger  
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Herbstsammlung 
der Diakonie Hessen vom 14. bis 24. September 2019 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Diakonie, 

 
kennen Sie noch das Spiel Tauziehen? Zwei Mann-
schaften und ein dicker Strick werden gebraucht 
und dann geht es darum, die gegnerische Mann-
schaft über eine Markierung zu ziehen. Hier ist Kraft 
und Gemeinschaft gefragt – wie im richtigen Leben. 
Wenn alle kraftvoll und gemeinsam an einem 
Strang ziehen, kann selbst etwas Schwieriges ge-
lingen.  
 
So versteht sich auch die Diakonie: Gemeinsam mit 
Menschen in ganz unterschiedlichen Notlagen und 
den Kirchengemeinden legen sich die Mitarbeiten-
den der regionalen Diakonischen Werke ins Zeug 
und sagen den vielfältigen Problemen den Kampf 

an. Schulden, familiäre Sorgen, Wohnungsnot oder Suchtprobleme erscheinen 
plötzlich lösbar, wenn alle an einem Strang ziehen. Fachkompetenz und Einfüh-
lungsvermögen sind hierfür genauso wichtig, wie die notwendigen finanziellen 
Mittel. Wenn auch Sie mit uns an einem Strang ziehen wollen, können Sie das 
durch Ihre Beteiligung an der Herbstsammlung der Diakonie Hessen tun. Denn 
noch immer gibt es wichtige Bereiche in der Arbeit der regionalen Diakonischen 
Werke, für die die Mittel von Staat und Kirche nicht ausreichen. Dafür bitten wir 
um Ihre Spenden. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Verbundenheit und grüßen Sie herzlich  
 
 

Markus Kuhnt 
 

 
Spendenkonto: DE34 5535 0010 0009 1004 47 
Sparkasse Worms-Alzey-Ried 
Verwendungszweck: Herbstsammlung Diakonie 2019 
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Unsere Kirche 

Die Ev. Kirche in Eich ist eine Basilika im klassizistischen Stil, die von 1841-1845 

errichtet wurde. Sie entstand nach Plänen des Baumeisters Ignaz Opfermann (1799-

1866) aus Mainz. Bewusst gestaltete Opfermann das Kirchengebäude in einem spar-

samen und streng-klassizistischen Stil mit Anlehnungen an die antiken Architektur. 

Griechische Säulenformen finden sich im Inneren als tragende Elemente für die Em-

poren. Die flachen Dreiecksgiebel mit dem Satteldach erinnern an Tempelfassaden. 

Türen und Fenster wurden im neuromanischen Rundbogenstil ausgeführt. Die Fens-

ter auf der Westseite sind in Reihung durch Schmuckfriese miteinander verbunden. 

Die Friese umziehen die Dachtraufen und den Westgiebel, der mit zusätzlichen Bo-

genreihung ausgeschmückt ist. 

Der Gotik entlehnt sind die Rosettenfenster, die sich auf der Eingangsseite sowie auf 

der Ostseite befinden. 

Im Inneren war Opfermann durch die Anwendung schlichter Formen auf Raumwir-

kung und Stimmung bedacht. In protestantischen Kirchen galt es als generell zweck-

mäßig, Emporen vorzusehen. Die Treppen zu den Emporen findet man rechts und 

links vom Eingang. Auch hierbei, wie auch bei der gesamten Raumgestaltung, wurde 

die symmetrische Anordnung streng eingehalten. 

In Weiterführung einer älteren protestantischen Tradition wurde über dem Altar die 

Kanzel und darüber die Orgel von Bernhard Dreymann positioniert. Das hat den Vor-

teil, dass sich zu den wichtigsten Orten in einer Kirche von allen Plätzen aus, gute 

Sicht- und Hörbedingungen ergeben. 

Der das Ortsbild prägende Turm stammt aus die 

15. Jahrhundert, wurde aber Mitte des 19. Jahr-

hunderts erhöht und mit einer rundumlaufenden 

Galerie ausgestattet. Im Untergeschoss befindet 

sich ein gotisches Kreuzgewölbe, dessen Schluss-

stein das Eicher Wappen darstellt. 

 

Das Dach, die Außenfassade, der Sandsteinboden 

und der Kirchturm wurden 2011 aufwendig saniert 

und die Kirche erhielt einen behindertengerechten 

Eingang.  
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Mahatma Ghandi 
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Sommergottesdienst 

 

 

Am 14. Juli feierten wir 

unseren Gottesdienst als 

Sommergottesdienst vor 

der Kirche. 
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Sommergottesdienst 

 
 

Anschließend gab es noch ein gemütliches 

Beisammensein mit Weißwurst und Bier. 
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Kunst trotz(t) Ausgrenzung 
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Jubiläumskonzert 



 

20 

Evangelisches Pfarramt Eich 
Hauptstraße 48 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 905015 
Fax 06246 / 257358 
www.evangelisch-eich.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindepfarrer: Markus Kuhnt, Email: markus.kuhnt@gmx.de 
Pfarramtssekretärin: Kerstin Fischer-Muth, Email: pfarramt.ev-eich@gmx.de 
Organist: Ulrich Bretzer (Tel. 06133 / 4263) 
Küster/Hausmeister: Rainer Litz, Eich, Burgheimer Str. 4a, Tel. 06246 / 6648 oder 0160 / 97794283 

 
Evangelische Kindertagesstätte Regenbogen 
Schanzenstraße 55 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 9069910 
Fax 06246 / 7255 
Leiter: Ulrik Oswald  
stellv. Leiter: Daniel Port 

 
 
 
 

de Giggel  ist der Gemeindebrief für die Evangelische Kirchengemeinde Eich in Rheinhessen. 

v.i.S.d.P.: Pfarrer Markus Kuhnt 
herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes 
Redaktion: Roland Bonk, Andrea Stotz, Daniel Aumüller 
Fotos dieser Ausgabe: Roland Bonk 
Auflage: 600 Stück 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 15. November 2019          
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht  
mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

 
 

Adressen 

Impressum  


